
EICKELBORN IM BLICK
Bürgerzeitung für Eickelborn 1. Halbjahr 2023

 BÜRGERRING EICKELBORN
für die Bürger - mit den Bürgern
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LIEBE EICKELBORNER 
BÜRGERINNEN UND BÜRGER,
der Krieg in der Ukraine tobt nun schon über ein Jahr. Wir vor Ort spüren deutlich 
die wirtschaftlichen Auswirkungen dieser unsäglichen Auseinandersetzung.

Dieser Umstand behindert die Vereinsarbeit 
der Sportabteilungen, aber die Sicherheit aller 
Aktiven steht im Vordergrund.

Nach dem Abschluss der Bauarbeiten des 
Glasfaserausbaus sieht man seit Monaten
kein Vorankommen. Ich bin aber zuversicht-
lich, dass der Anschluss im ersten Halbjahr 
2023 erfolgen wird.

In Planung / Umsetzung:
Eickelborn bekommt einen komplett neuen
Internetauftritt inklusive neuer Dorf(funk)-
App, der Kreisverkehr soll neu bepflanzt wer-
den, nach dem Personalwechsel wird ein 
neuer Senioren-Treff initiiert, …

Trotz der vielen Aufgaben, Sorgen und Nöte: 
„Bleiben Sie zuversichtlich“!

Herzlichst Ihr/Euer Ortsvorsteher

Die Inflationsrate hat sich auf ein hohes Ni-
veau eingependelt, die Abrechnung unserer 
Energiekosten bereitet vielen unserer Bürger
und Bürgerinnen Sorgen. Der LWL und einige 
unserer Mitbürger/innen beherbergen seit ei-
niger Zeit Flüchtlinge aus der Ukraine. 

Ich bin froh, dass es uns möglich ist, den eu-
ropäischen Flüchtlingen helfen zu können. 
Vor wenigen Wochen gab es ein Erdbeben an 
der türkisch-syrischen Grenze. Zeigen wir 
auch hier mit unseren Spenden den geschun-
denen Menschen unser Mitgefühl und unsere 
Hilfsbereitschaft. Gegen diese großen Nöte 
in der Welt sind natürlich unsere dörflichen 
Probleme gar nichts. Trotzdem bewegen uns 
in unserem Umfeld auch diverse Missstände 
und Anforderungen.

Unsere Turnhalle ist für drei Monate gesperrt. 
Das Hallendach wird statisch begutachtet. 

Antonius Schütte
Ortvorsteher Eickelborn

„Viele Sorgen und 
Nöte, aber auch 
Zuversicht.”

Herzlichst Ihr/Euer OrtsvorsteherHerzlichst Ihr/Euer Ortsvorsteher
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ALLES NEU –
WORAUF WIR UNS FREUEN!

Wenn wir nun auch noch NEUE Mitglieder für 
den Bürgerringes gewinnen könnten, die zu-
dem ein Herz für eine aktive Mitarbeit hät-
ten, wären wir wahrscheinlich selig. 

Auch die aktive Mitarbeit von Bestandsmit-
gliedern ist mehr als wünschenswert. Dann 
könnten wir die Arbeit auf mehrere Schultern 
verteilen und hätten NEUEN Elan.

Es ist schon sehr betrüblich, wenn man mit 
weniger als acht Mitgliedern eine Veranstal-
tung, wie den Neujahrsempfang plant.

Die NEUE Ausgabe von „Eickelborn im Blick“
zeigt wieder, dass in Eickelborn immer etwas 
los ist. Viel Spaß beim Lesen.

Für das Redaktionsteam
Susanne Adomat

Sie ist für uns alle NEU, die Zeit nach Coro-
na. Wenn ich in unserem Dorf unterwegs bin, 
habe ich den Eindruck, dass alle in Aufbruch-
stimmung sind. Mit dieser Freiheit ohne 
Maske, Abstands- und Versammlungsbe-
stimmungen können wir im Bürgerring NEUE 
Projekte und Aktionen planen.

Wir haben bei der Stadt Lippstadt eine NEUE 
Bepfl anzung in und um Eickelborn mit Bü-
schen, Hecken und Bäumen beantragt. Hier 
möchten wir unserem Auftrag, den Natur-
schutz voranzutreiben, nachkommen. 

Auch denken wir über die verbleibenden Orts-
eingänge von Eickelborn nach und möchten 
diese NEU und ansprechend gestalten.

Mit Anschluss an das Landesprojekt „Wir 
sind digital.Dorf“ arbeiten einige von uns an 
einer NEUEN Dorf-App und dem zukünftigen 
Internetauftritt von Eickelborn. Darauf dür-
fen wir uns freuen.

Redaktionsteam

Susanne Adomat,
Ralf Durben,

Melanie Winkel

 BÜRGERRING EICKELBORN
für die Bürger - mit den Bürgern
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KOLPINGJUGEND BAUT WEIHNACHTLICHE 
KNUSPERHÄUSCHEN	
Am dritten Adventssonntag lud das Betreuerteam der Kolping- 
jugend Eickelborn zu einer Modellbauaktion der besonderen 
Art ein: Ca. 40 Kinder im Alter von fünf bis acht Jahren kreierten 
aus Lebkuchen, Eischnee und allerlei Naschwerk ihre ganz 
persönlichen Hexenhäuschen. Zum Glück durfte schon wäh- 
rend des Bauens ausgiebig genascht werden, denn die ferti-
gen Häuschen sind nicht nur fast zu schön zum Aufessen, 
sondern sollen schließlich noch einige Tage als Dekoration 
Vorfreude auf Weihnachten verbreiten. Wenn es so weit ist, 

dürfen sich übrigens nicht nur die Eickelborner Kinder auf das 
Plündern der Häuschen freuen: auch einige der aktuell vor Ort 
untergebrachten Kinder aus der Ukraine nahmen an der Aktion 
teil. Unterstützt wurde die Kolpingjugend durch Fördermittel 
der Stadt Lippstadt und durch einen Rabatt der Firma Peters 
Pralinen auf das Baumaterial.

Paul Schlummer
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NEUES VOM PFARRGEMEINDERAT EICKELBORN-LOHE

Vorweihnachtliches Konzert der Hel- 
linghäuser Blaskapelle

Am 18. Dezember fand in der sehr gut  
besuchten St. Josef-Kirche ein vorweih- 
nachtliches Kurz-Konzert des Helling- 
häuser Blasorchesters unter der Leitung 
von Thomas Stuckenschneider statt.  
 
Traditionelle Advents- und Weihnachts- 
lieder luden die Zuhörer zum Mitsingen 
ein.

Im Anschluss haben der Pfarrgemein-
derat und die kfd zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Glühwein und Gebäck 
in das Chörchen eingeladen.
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die  
zum Gelingen dieses schönen Nachmit- 
tages beigetragen haben.

Es ruft nach Wiederholung in 2023!

Nicole Thiemann

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr haben wir vom  
Pfarrgemeinderat wieder einen lebendi- 
gen Adventskalender veranstaltet. Je- 
den Dienstag in der Adventszeit gab es  
an verschiedenen Orten in Eickelborn 
und Lohe kleine vorweihnachtliche Im- 
pulse, Geschichten und Lieder, mit 
denen sich die großen und kleinen Teil- 
nehmer auf das Weihnachtsfest ein- 
stimmen konnten. Mit viel Liebe zum 
Detail starteten wir rund um einen 
großen Adventskranz auf dem Hof der 
Familie Böhmer Schulte. In der zweiten  
Woche konnten wir Auf der Graft die 
Weihnachtsmaus kennenlernen. 

In Lohe wurde am dritten Dienstag sehr 
stimmungsvoll der heiligen Luzia ge- 
dacht. Zum Abschluss an der Dorfkapel- 
le haben wir erfahren, was passiert, 
wenn die Tiere weihnachteln. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass dieses Angebot 
so zahlreich angenommen wurde und 
werden auch 2023 wieder einladen!
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JUBILÄUM: VOR 100 JAHREN GRUNDSTEINLEGUNG

Ein kleiner Ausblick auf das kommende Jahr: Im Mai jährt sich die Grundsteinlegung unserer St. Josef Kirche zum 100. Mal.
Das soll natürlich gefeiert werden. Hierzu sind verschiedene Aktionen – unter anderem ein Pfarrfest – in der Planung, über die 
wir zu einem späteren Termin noch detaillierter informieren werden.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesundes Jahr 2023!
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GUTER START IN DAS SCHÜTZENJAHR 2023

Mit einem Gottesdienst am 20. Januar in der Dorfkapelle zu 
Ehren des Heiligen Antonius des Einsiedlers hat unsere 
Schützenbruderschaft das Schützenjahr 2023 eingeläutet. 
Anschließend wurde das Patronatsfest im Sportlerheim bei 
warmen Speisen, kühlen Getränken und guten Gesprächen 
fortgesetzt. Oberst Ulrich Köster (4.v.r.) bedankte sich beim

Königspaar Michael und Anja Glarmin (5.u.6.v.r.) für das 
bisherige engagierte Wirken an der Spitze der Schützen-
bruderschaft und überreichte Kaiserin Anja einen Blumen-
strauß. Nach drei Jahren Corona-Pause waren alle Beteiligten 
froh, das Patronatsfest wieder zusammen feiern zu können.

Ulrich Köster

www.vundk-optik.de                    www.hoergeraete-kuhnert.de

euer Partner vor Ort - eure Familie Kuhnert
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www.vundk-optik.de                    www.hoergeraete-kuhnert.de

euer Partner vor Ort - eure Familie Kuhnert
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TAG DER OFFENEN TÜR AM STÜTZPUNKT WEST

Nach langem Warten war es endlich soweit: Mit der Ein-
weihungsfeier am 17. September 2022 sind die Umzugs- und  
Renovierungsarbeiten am alten Spritzenhaus offiziell abge-
schlossen.

Die Löschgruppe Eickelborn hatte zu einem „Tag der offenen 
Tür“ am Feuerwehrstützpunkt West eingeladen. Ab 15.00 Uhr 
konnten alle Interessierten nicht nur unser altes Spritzenhaus 
und das historische Tanklöschfahrzeug „Emma“, sondern 
auch den Feuerwehrstützpunkt West mit den aktuellen Fahr-
zeugen besichtigen.

Leider spielte das Wetter nicht mit und so mussten wir die 
Aktivitäten in den Stützpunkt verlegen. Dennoch kamen, 
schon zu Beginn, zahlreiche Gäste. Gerade die Kinder konnten 
es anscheinend kaum erwarten. Für diese gab es eine sehr 
gut angenommene Hüpfburg. Bei einem Wasserspiel konn- 
ten sich die Kinder mit dem Feuerwehrschlauch und dem 
Strahlrohr als Feuerwehrleute ausprobieren und einen simu-
lierten Brand löschen.

In geselliger Runde mit Essen und Getränken haben wir dann 
den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Ich bedanke mich bei allen Kameraden und Helfern recht 
herzlich für die geleisteten Arbeitsstunden am Spritzenhaus. 
Ohne Euch wäre der Umbau nicht möglich gewesen! Zudem 
danke ich auch ganz besonders unseren Spendern, die uns mit 
Geld- oder Sachspenden unterstützt haben.

Möge das Spritzenhaus der alten „Emma“ ein gutes, sicheres 
und langes Zuhause sein.

Peter Niehaus
Löschgruppenführer

HINWEIS:
Aktuell sind wir in den Anfangsplanungen für eine 

Jugendfeuerwehr am Stützpunkt West. Mitmachen können
alle Kinder ab 10 Jahre. Nähere Informationen werden noch 

bekannt gegeben.

Bei Interesse sprecht uns gerne an!
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FFrrüühhll nnggsskkoonznzeerrttiiiFrühl ngskonzert
Blasorchester Hellinghausen

23. April 2023 | Beginn 11 Uhr
Sonntag,
Datum:

Ort:
Schützenhalle Eickelborn

Für das leibliche Wohl sorgt die
Schützenbruderschaft St. Antonius Eickelborn e.V.

Hast du auch Lust,
ein Instrument
zu erlernen?
Sprich uns an.
Wir unterstützen dich
bei der Ausbildung.
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KURZ NOTIERT
BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Termine der Schützenbruderschaft 2023 
 
Mitgliederversammlung
18.03.23, 20 Uhr, Speiseraum der Schützenhalle 
Frühschoppenkonzert mit dem Blasorchester Hellinghausen
23.04.23, 11 Uhr, Schützenhalle 
Schützenfest Eickelborn
08.-10.07.23 

 

Weitere Termine auf www.sb-eickelborn.de

Wichtige Termine der Kolpingsfamilie Eickelborn

Kommunalpolitischer Frühschoppen
Sonntag, 26.03.23, in der Michaelsburg 
Tag der sauberen Umwelt
Samstag, 01.04.23, 9 Uhr, Treffen an der Michaelsburg
Altkleidersammlung 
Samstag, 22.04.23, Abholsammlung
Freiluftfrühstück
Pfingstmontag, 29.05.23, Dorfplatz

„MONTAGSGRUPPEN“ 
IN EICKELBORN

Jeden Montagnachmittag treffen sich – in der Zeit von 16.00 
Uhr bis ca. 18.00 Uhr – einige ältere Bürger aus Eickelborn 
im Sportlerheim, um gemeinsam ein paar gemütliche Stunden 
zu verbringen. Zu diesem Treffen ist jeder Eickelborner Bürger, 
auch ohne Anmeldung, herzlich willkommen.

Dasselbe gilt ebenso für unsere Männer-Gymnastikgruppe, 
die sich desgleichen jeden Montagnachmittag trifft. Unter 
der Leitung von Reinhold Backhaus wird in der Turnhalle an 
der Alten Schule von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr gesportelt. 
Interessierte sind eingeladen, gerne auch ohne Anmeldung, 
teilzunehmen.

Nun trafen sich beide Gruppen zum ersten Male zu einem 
gemeinsamen Jahresabschluss. Alle wurden informiert und 
so traf man sich in dem festlich geschmücktem Sportlerheim. 
Bei Speis und Trunk wurde gemeinsam gefeiert, und alle waren 
über die gute und schnelle Organisation positiv überrascht. Es 
wurden zwar keine Weihnachtslieder gesungen, aber es war  
reichlich Gesprächsstoff vorhanden. So wurde auch berat-
schlagt, ein solches Treffen beider Gruppen im Laufe des 
Jahres zu wiederholen. 

Josef Lange
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DURCH DIE
KLOSTERMERSCH

Auf Initiative der CDU Ortsunion Eickel-
born ging es am 25. September 2022 
durch die Klostermersch. Unter der 
Führung von Herrn Joachim Drüke, 
Arbeitsgemeinschaft Biologischer Um- 
weltschutz (ABU) gingen ca. 25 interes- 
sierte Bürgerinnen und Bürger durch die 
Kastanienallee zum Schelhasseweg, um  
von dort querfeldein durch die Kloster-
mersch zu wandern. 

Herr Drüke stellte die naturnahe Ent- 
wicklung sowie die kürzlich durchge- 
führten Renaturierungsarbeiten am 
Trotzbach bis zur Mündung in die Lippe 
für mehr Gewässer in der Aue vor. Die 
erste Lippe-Renaturierung fand 1996/97 
in der Klostermersch statt, in der seit 
mehr als 30 Jahren die Taurusrinder und  
Konikpferde der ABU weiden.

Norbert König

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
SPIELMANNSZUG EICKELBORN 2000

Am 8. Januar 2023 eröffnete Lukas Klee- 
schulte, erstmals wieder nach 2020, als 
erster Vorsitzender die Jahreshaupt- 
versammlung des Spielmannszuges 
Eickelborn im Landgasthof Vogt in Bet- 
tinghausen. Er bedankte sich bei den  
anwesenden Mitgliedern für das geleis-
tete Engagement in der durch Corona 
geprägten Situation.

Nach dem Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder und der Genehmigung der Nie- 
derschrift des Vorjahres blickte Schrift-
führerin Dagmar Bartoldus in ihrem Jah- 
resbericht auf die Ereignisse zurück. 
Die Auftritte wurden, wie nicht anders 
zu erwarten, von der Corona-Pandemie 
geprägt, die auch die Spielleute nicht 
verschonte. Sie betonte die gegensei- 
tige Unterstützung durch befreundete 
Musiker und Vereine, durch die der Spiel- 
mannszug insbesondere beim Eickel-
borner Schützenfest mit 21 Musikern 

und Musikerinnen auftreten konnte. Das  
Jahr wurde abgeschlossen mit einem 
Besuch auf dem Soester Weihnachts-
markt.

Über eine positive Kassenlage konnte 
Kassiererin Lisa Kirchhoff berichten. 
Der Verein investierte stark in die Aus- 
bildung der Nachwuchsmusiker/innen 
und berücksichtigte dabei neue Themen-
felder wie die Werbung in den sozialen 
Medien.
 
Bei den anschließenden Wahlen stellte 
sich der bisherige zweite Vorsitzende 
Frederik Kasperski nicht mehr zur Wahl. 
Den Posten übernimmt Felizia Kirchhoff. 
Schriftführerin Dagmar Bartoldus sowie 
Beisitzer Dirk Krawinkel wurden einstim- 
mig in ihren Ämtern bestätigt. Als Kas-
senprüfer übernimmt Lukas Schütte das 
Amt von Anna Gottwald.

Weiter lesen ->
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LINKS
(v.l.) Lisa Kirchhoff, Nadine Feck, Dagmar Bartoldus, Felizia Kirchhoff, Markus Kleeschulte, 
Lukas Kleeschulte, Dirk Krawinkel, Maximilian Schütte

Der Punkt Ehrungen wurde in diesem Jahr aufgrund logistischer Probleme auf das 
Schmehausener Schützenfest verschoben. Sehr positiv wurde die im letzten Jahr 
gestartete Nachwuchsausbildung hervorgehoben, bei der acht Nachwuchsmusi-
ker/innen für den Verein gewonnen werden konnten. Sie werden wöchentlich durch 
zwei erfahrene Ausbilder unterrichtet.

Für das bevorstehende Jahr hat der Spielmannszug zahlreiche Termine in seinem 
Kalender notiert. Neben den Schützenfesten in Eickelborn und Schmehausen ist ein 
Übungswochenende mit dem Tambourcorps Klieve in Föckinghausen geplant.

Dirk Krawinkel
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TANNENBAUM SCHMÜCKEN MIT 
FLÜCHTLINGEN

Einen Tag vor Heiligabend haben – auf Initiative von Jutta Schmidt und Annette 
Lange unter Mithilfe einiger Mitstreiter – drei Weihnachtsbäume den Weg in das ehe-
malige Haus 36 (LWL) gefunden. Unter tatkräftiger Mithilfe der Flüchtlingskinder 
und deren Eltern wurden die Bäume festlich geschmückt und mit Lichterketten 
behangen. Insbesondere die Augen der Kinder strahlten. Unser Dank für die Mithilfe 
gilt Alexandra Herbst und Markus Funke. 

Initiative für Flüchtlinge
Jutta Schmidt und Annette Lange
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DER KÖNIG BLEIBT HAUPTMANN

Michael Glarmin, amtierender König der Schützenbruderschaft St. Antonius Eickelborn, bleibt Hauptmann 
der 2. Kompanie. Auf der Kompanieversammlung am 21. Januar 2023 bestätigten ihn die Schützen einstim-
mig für drei weitere Jahre im Amt, das er seit 2004 ausübt. Als Offi  zier ist er ununterbrochen seit 1986 ak-
tiv. Oberst Ulrich Köster dankte ihm für sein hohes Engagement und seine ungebrochene Motivation. 
Führen durch Vorangehen zeichne ihn aus. Deshalb sei er sowohl in seiner Kompanie als auch im Vorstand 
der Schützenbruderschaft hoch geschätzt.

Beim diesjährigen Schützenfest wird ihn Fahnenoffi  zier Andre Aulbur vertreten, der ebenso einstimmig 
wiedergewählt wurde wie seine Mitstreiter Roman Adomat und Tristan Scheck. Auch die Zugoffi  ziere
Patrick Winkel und Hendrik Mattenklotz erhielten erneut das Vertrauen der Mitglieder. Neu im Team ist 
Marcel Pfahlberg, der Matthias Scheck nach 19 Jahren engagierter Tätigkeit als Zugoffi zier ablöst. Die-
sem dankte Hauptmann Glarmin mit einem Geschenk. Beim diesjährigen Schützenfest wird Scheck, damit 
das Offi ziersteam komplett bleibt, die Schärpe aber noch nicht ablegen. Bereits seit 34 Jahren dabei ist 
Feldwebel Egbert Muckhoff, der ebenfalls für weitere drei Jahre wiedergewählt wurde.

Pressemitteilung Schützenbruderschaft

RECHTS
(v.l.) Matthias Scheck, Hendrik Mattenklotz, Marcel Pfahlberg, Patrick Winkel, Hauptmann Michael Glarmin,

Andre Aulbur, Roman Adomat, Egbert Muckhoff und Tristan Scheck.



19

Sc
hü

tz
en

br
ud

er
sc

ha
ft

1919

Sc
hü

tz
en

br
ud

er
sc

ha
ft

Sc
hü

tz
en

br
ud

er
sc

ha
ft



20

Ko
lp

in
gs

fa
m

ili
e

BEWEGUNG BEI LEERSTÄNDEN UND BAUGEBIETEN

Eickelborner diskutierten angeregt beim kommunal-
politischen Frühschoppen

Der anhaltende Leerstand vieler denkmalgeschützter Gebäu-
de der LWL-Einrichtungen und die schleppende Ausweisung 
neuer Baugebiete beschäftigen die Eickelbornerinnen und 
Eickelborner schon seit geraumer Zeit. Dementsprechend 
große Resonanz fanden die jüngsten Entwicklungen in die- 
sen Fragen auf dem zweiten kommunalpolitischen Früh-
schoppengespräch des Jahres, zu dem die Kolpingsfamilie 
unlängst in die Michaelsburg geladen hatte. So erfuhren die ca. 
45 Teilnehmenden, darunter viele junge Familien, dass für das 
seit Jahren leerstehende Stationsgebäude „Haus 44“ an der 
Kastanienallee ein Kaufinteressent demnächst in Gespräche  
mit dem LWL eintreten werde. Weitere Details ließ der kauf- 
männische Direktor der LWL-Klinik, Ottmar Köck, allerdings 
nicht verlauten.

Auch für kleinere leerstehende Gebäude im Umfeld des 
ehemaligen Gutshofes könnte sich laut Köcks Bericht bald 
eine neue Perspektive ergeben: Im Bereich der Straße „Am 
Lippesteg“ sollen ab Mitte 2023 zwanzig neue Grundstücke 
für Bauwillige bereitgestellt werden. Dadurch wird die Wohn-
bebauung des Dorfes auch näher an bisher eher abgelegene 
und leerstehende Gebäude des LWL heranrücken, die somit 

für potentielle Käufer attraktiver werden dürften. Konkret solle 
daher auch eine alte Villa und ein Doppelhaus in besagtem 
Areal zum Verkauf angeboten werden, so Köck. Die Anregung 
aus der Versammlung, insbesondere jungen bauwilligen Fa-
milien aus der Dorfgemeinschaft die Gelegenheit zu geben, 
die neu entstehenden Bauplätze zu erwerben, fand allseitige 
Zustimmung. Bürgermeister Arne Moritz erläuterte, es sei 
möglich, den durch die Stadt zu erstellenden Bebauungsplan 
dementsprechend auszugestalten.
 
Moritz selbst konnte ebenfalls über einige erfreuliche Ent-
wicklungen für Eickelborn berichten. So wurde etwa der Spiel- 
platz „An der Wormau“ unlängst mit neuen Spielgeräten 
ausgestattet, wobei auch die Wünsche von Eltern berück- 
sichtigt werden konnten. Der Kontakt zu Bürgermeister und  
Stadtverwaltung war seinerzeit im Rahmen des kommunal- 
politischen Frühschoppens entstanden. Mit Blick auf den Krieg 
in der Ukraine lobte Moritz die hohe Aufnahmebereitschaft 
der Eickelborner/innen für geflüchtete Menschen, die zurzeit 
in mehreren ehemaligen Stationsgebäuden des LWL unterge- 
bracht sind. Angesichts konstant hoher Zahlen würden mittler- 
weile auch in weiteren Ortsteilen Geflüchtete untergebracht. 
Einer Umnutzung von Turnhallen als Unterkünfte stehe er aber 
ablehnend gegenüber und halte das auch auch aktuell nicht  
für notwendig.
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Im weiteren Verlauf der Gesprächsrunde berichtete Orts-
vorsteher Antonius Schütte von diversen Aufwertungen im 
Bereich des Radweges der Römer-Lippe-Route, die entlang der  
Kastanienallee verläuft. Unter anderem soll dort ein attrak- 
tiver Rastplatz für Radfahrer entstehen, weiter sollen Ersatz-
pflanzungen für entfernte Kastanien vorgenommen werden. 

Im Namen seines Amtskollegen Michael Wilmes aus dem be- 
nachbarten Lohe berichtete er ebenfalls über diverse Bau-
maßnahmen im kleinsten Lippstädter Ortsteil. Nach wie vor 
gibt es in Lohe keine zufrieden stellende Lösung für einen bal-
digen Anschluss an das Glasfasernetz. Während in Eickelborn 
der Ausbau bereits angelaufen ist, wurde Lohe in den aktuellen 
Ausbauplänen nicht berücksichtigt. In seinem schriftlichen 
Grußwort brachte Wilmes die Hoffnung zum Ausdruck, dass 
die Loher Bürger/innen zumindest mittelfristig doch noch die 
Chance auf einen Anschluss an das Glasfasernetz erhalten. 
Das Thema Breitbandausbau wird daher sicherlich auch in 
weiteren Frühschoppengesprächen diskutiert werden.  

Paul Schlummer

NEUES VON DER KOLPINGS- 
FAMILIE EICKELBORN

Neben den alljährlichen Veranstaltungen wie dem Ferienlager, 
der Wallfahrt zum Lusebrink und dem Freiluftfrühstück ver- 
sucht der Vorstand immer wieder, neue Ideen in das Jahres-
programm einzubinden. All diese Termine wollen gut vorbe-
reitet und geplant sein. Daher kommt der Vorstand jedes Jahr 
zu einer Klausurtagung zusammen, um intensiv über das 
Jahresprogramm zu beraten. Dieses Jahr ging es nach Müns- 
ter, wo in den Räumen des Priesterseminars „Borromaeum“ 
Ideen ausgetauscht und Termine geplant wurden. Den Ab- 
schluss eines produktiven Tages begingen die Vorstandsmit-
glieder mit einer Messe in der St. Lamberti Kirche und einem 
gemeinsamen Abendessen.

Paul Schlummer
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BOULE – EIN VOLLER ERFOLG!

Nicht nur Spielen, auch Arbeiten und 
Feiern gehört zu einer Sportgruppe dazu. 
Der Boule-Club hält das nicht anders. 
Gespielt wird bereits im dritten Jahr und 
alle sind begeistert.

Auch im Jahr 2022 waren Arbeitseinsät-
ze erforderlich, um die Plätze nach der  
Winterpause wieder bespielbar zu ma-
chen. Viele aktive Helfer/innen waren 
zur Stelle, um das mehr als reichliche 
Laub zu beseitigen. Zuversichtlich wün-
schen wir uns, dass die Beteiligung an 
den Arbeitseinsätzen so bleibt.

Nicht nur Boulen und Arbeiten, auch Fei-
ern können wir zusammen. So fand am 
5. Oktober ein zünftiger Grillabend mit 
Lagerfeuerstimmung statt. Bei kalten Ge- 
tränken und Leckerem vom Grill – gegrillt 
von Andreas Schmidt – wurde bis spät in 
den Abend hinein beisammen gesessen.

Eine besondere Veranstaltung war 
sicherlich die Weihnachtsfeier, die am 
3. Dezember ebenfalls im Sportlerheim 

stattfand. Hier hatte sich Monika Kobbé  
etwas ganz Besonderes einfallen las- 
sen. Alle wurden beim Eintreffen von 
der außergewöhnlich kreativen Tisch-
dekoration überrascht. Diese konnte 
gegen eine Spende, zugunsten des Bür-
gerrings, erstanden werden. Es kamen 
100,- Euro zusammen.

Ein Weihnachtsbaum durfte natürlich 
nicht fehlen. Elisabeth und Georg Win- 
kel sorgten für den schönen Baum-
schmuck, wobei eine großartige Weih-
nachtsstimmung entstand. Mit gutem 

Essen und kalten Getränken wurde die 
Weihnachtsfeier eingeläutet. So wurde 
bis in den späten Abend gefeiert und alle 
waren sich einig: Diese Veranstaltung soll 
in diesem Jahr auch wieder stattfinden. 
Wer Interesse am Boulespielen hat, ist  
auch ohne Anmeldung herzlich auf dem 
Platz am Tennisheim willkommen.

Wir treffen uns – im Sommer – immer 
montags und mittwochs nachmittags 
ab 16:00 Uhr. Ab Herbst fangen wir (in 
Absprache) früher an.

 
Josef Lange & Monika Kobbé

Waffeln und Kuchen auch zum mitnehmen
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Waffeln und Kuchen auch zum mitnehmen
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TRADITIONELLER NEUJAHRSEMPFANG IN EICKELBORN

Der Bürgerring Eickelborn hatte zusammen mit Orts- 
vorsteher Antonius Schütte am 15. Januar 2023 ab  
10:30 Uhr zum Neujahrsempfang in die Schützen-
halle geladen.

Nachdem der Neujahrsempfang im letzten Jahr wegen Corona 
ausfallen musste, waren dieses Jahr viele Eickelborner/innen 
gekommen. Alle Tischen waren besetzt und noch zusätzliche 
Sitzgelegenheiten darüber hinaus.

Zu Beginn spielte der Spielmannszug unter der Leitung von 
Lukas Kleeschulte und eröffnete damit schwungvoll den offizi-
ellen Teil. Die Kinder der Kindertagesstätte Fabuli hatten extra 
für diesen Tag einen Tanz einstudiert.

Bürgermeister Arne Moritz und Ortsvorsteher Antonius Schüt- 
te betonten in ihren Ansprachen, wie nötig Normalität im ge- 
sellschaftlichen Leben sei. Antonius Schütte unterstrich darü- 
ber hinaus, wie wichtig ein intaktes Vereinsleben für die Ge- 
sellschaft ist. Leider sei es immer schwieriger, geeigneten 
Nachwuchs für die Vereins-arbeit zu gewinnen.

In alter Tradition trat der Chor KLANGVOLL auf und bezauberte  
alle Anwesenden mit seiner Liederauswahl. Der neue Leiter, Mi- 
chael Ernst, warb am Ende des Auftrittes um neue Mitglieder. 

Dr. Ulrich Kobbé unterhielt die Anwesenden in einem bebil-
derten Jahresrückblick mit von Peter Menne zur Verfügung ge- 
stellten Karikaturen.

Für Heiterkeit sorgte eine ganz besondere Hutmodenschau, 
die einige Damen aus dem Dorf mit viel Spaß vorführten. Die 
Moderatorin und gleichzeitig auch Hutdesignerin, Monika 
Kobbé untermalte diesen Auftritt mit entsprechenden Versen. 
Ihr haben wir auch die fantastische Tischdekoration zu ver-
danken. Die von ihr, aufwändig per Hand, bemalten Steine 
konnten gegen eine freie Spende an den Bürgerring mit nach 
Hause genommen werden.

Schließlich leitete der Spielmannszug zum gemütlichen Teil 
über. Es gab frische Waffeln und Würstchen vom Grill. Eine rund 
um gelungene Veranstaltung.

Melanie Winkel
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Mini-Meisterschaften
Die Tischtennisabteilung von Blau-Weiß 
Eickelborn hat am 03. September 2022, 
von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr, die Tisch- 
tennis Mini-Meisterschaften mit  insge- 
samt 24 Teilnehmern (11 Mädchen und  
13 Jungen) in der Turnhalle „Alte Schule“ 
in Eickelborn durchgeführt. Die Mini- 
Meisterschaften sind eine Breitensport-
aktion des Deutschen Tischtennis-
Bundes (DTTB), speziell entwickelt für 
Kinder im Alter von zwölf Jahren oder  
jünger, wobei diese Minis noch nie, 
nur selten oder bereits häufig zum 
Schläger gegriffen haben. Bei diesem 
Anfängerturnier stehen Spiel und Spaß 
am Sport im Mittelpunkt. Die Werbe-
aktionen – vor allem in der Grundschule 
Benninghausen – waren ein voller Erfolg, 
wodurch die Teilnehmererwartungen so- 
gar übertroffen wurden. Einige der Kin-
der hatten ihre jüngeren Geschwister 
mitgebracht, so dass sogar drei 5-jährige 

Kinder aus der Kita dabei waren. Gespielt 
wurde in den folgenden Klassen:
(1) Mädchen 8-Jährige und Jüngere mit  
6 Teilnehmerinnen, (2) Mädchen 9-/10- 
Jährige mit 5 Teilnehmerinnen, (3) Jun- 
gen 8-Jährige und Jüngere mit 7 Teil- 
nehmern und (4) Jungen 9- bis 12-Jährige 
mit 6 Teilnehmern. In jeder Klasse spiel-
te jeder gegen jeden. Dabei wurde mit 
zwei Gewinnsätzen bis 11 gespielt. Die  
Aktion wurde durch zahlreiche Vereins-
mitglieder unterstützt, sodass an jedem 
Turniertisch ein/e Schiedsrichter/in ge- 
stellt werden konnte, um die Kinder beim 
Spiel zu betreuen und Regelfragen zu 
klären. Vor, während und nach den Spie-
len konnten sich die Teilnehmer/innen, 
Eltern, Zuschauer und Vereinsmitglieder 
mit Getränken, Bratwürstchen und Ku- 
chen stärken. Jede/r Teilnehmer/in und 
Helfer/in hatte zu Beginn Wertmarken 
erhalten, so dass diese sich kostenlos 

bedienen konnten. Während des Turniers 
konnten spannende Spiele beobachtet 
werden. Schnell hatten die Kinder den 
Dreh raus und die Ballwechsel wurden 
länger. Nachdem alle Spiele beendet 

ERFOLGREICHE AKTIONEN ZUM AUFBAU EINER NEUEN 
NACHWUCHSGRUPPE DER TISCHTENNISABTEILUNG
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waren, erfolgte die Siegerehrung. Für 
alle Teilnehmer/innen gab es eine Ur- 
kunde und ein Präsent (Rucksäcke, Medi- 
Schläger, Mini-Meisterschaften TT-Bälle 
und 4-Gewinnt-Spiele), sowie Pokale und  
Medaillen für die drei Erstplatzierten je-
der Klasse.

Schnupperkurs 2022
Im Anschluss an die Mini-Meisterschaf-
ten fand ein Schnupperkurs vom 09.09.–
02.12.2022 statt. Der Schnupperkurs ist  
ebenfalls eine Aktion vom DTTB. Er wen- 
det sich an alle Neueinsteiger und ei-
gnet sich besonders für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 6 und 12 Jahren. 
Dieser besteht insgesamt aus 10 ab-
wechslungsreichen und kurzweiligen 
Trainingsstunden und gibt einen Ein-
blick in den Tischtennissport mit enor- 
mem Fun-Faktor, mit Schulung der Ko- 

ordination und dem Erlernen der ers- 
ten Schlagtechniken. An dem Schnup-
perkurs haben 10 Kinder (4 Mädchen und 
6 Jungen) erfolgreich teilgenommen. 

Tischtennis Sportabzeichen
In der Mitte des Schnupperkurses fand  
am 22.10.22 von 14:00 bis 16:00 Uhr  
das Tischtennis-Sportabzeichen statt.  
So konnten die Kinder zeigen, was sie  
schon gelernt haben. Beim Tischtennis-
Sportabzeichen gilt es sechs attraktive  
Koordinationsübungen mit Tischtennis-
schläger und Ball zu absolvieren. Der 
Deutsche Olympische Sportbund hat 
das TT-Sportabzeichen als Teilleistung 
„Koordination“ für das Deutsche Sport- 
abzeichen anerkannt. Seit 2014 ist das  
TT-Sportabzeichen auch in das Gesamt-
system des Deutschen Sportabzeichens 
eingebunden. Bei dem Tischtennis Sport- 
abzeichen in Eickelborn gab es 18 Teil- 

nehmer/innen (10 Kinder, drei Eltern), 
sowie fünf Vereinsmitglieder, die gleich-
zeitig bei der Durchführung geholfen 
haben. Alle Teilnehmer/innen haben eine 
Urkunde und einen Schlüsselanhänger 
in Form eines Tischtennisschlägers als 
kleines Präsent erhalten. Dazu gab es 
kostenlose Getränke und Kuchen.

Schnuppertraining beim Tischtennis je- 
derzeit möglich

Wer Lust hat selbst einmal zum Schlä- 
ger zu greifen, ist herzlich eingeladen 
zu den Trainingszeiten vorbeizukommen. 
Ein Einstieg oder Schnuppertraining ist  
jederzeit möglich. Das Nachwuchstrai-
ning findet immer freitags von 16:30-
18:00 Uhr statt und das Training der  
Erwachsenen ist montags und mitt-
wochs ab 19:30 Uhr. Interessierte aller 
Spielstärken sind herzlich Willkommen. 
 
Ansprechpartnerinnen
Miriam Winkel, 0 151 / 59 99 08 44
miriamwinkel@web.de

Kristina Höfer, 0 176 / 63 46 85 11
Kristina_hoefer@hotmail.de

Miriam Winkel
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DER KINDERGARTEN ST. JOSEF EICKELBORN
IST AUF DEM WEG!

Viele kleine Leute, die an vielen kleinen 
Orten viele kleine Dinge tun, können 
das Angesicht der Welt verändern!

Wir sind auf dem Weg BNE („Bildung
für nachhaltige Entwicklung“) in die täg-
liche Arbeit in der Kita zu integrieren. 

Fast täglich konfrontiert uns die Wirk-
lichkeit mit neuen Hiobsbotschaften: 
Dürre, Waldbrände, Stürme, Verschmut-
zung der Meere und eine Pandemie. 

Umso wichtiger ist in diesen Zeiten eine 
gelebte Nachhaltigkeit. Denn diese hat 
Auswirkungen auf die Lebensräume der 
Menschen und unsere Umwelt. Die Kita 
ist hier ein Lebens- und Lernort, wo sich 
pädagogische Mitarbeiter/innen, Eltern 
und Kinder gemeinsam auf einen Weg 
machen.

In der täglichen Arbeit begegnet uns die 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 
auch jetzt schon sehr häufi g. In einer 
Bilderbuch-Reise um die Welt lernen die 
Kinder viele Länder und deren Kulturen 

kennen. Das Erleben der Natur im Jah-
reskreis auf dem Kita-Gelände, im Na-
turschutzgebiet der Lippe und im 
Eickelborner Wäldchen gehört zum 
täglichen Erfahrungsfeld und wird von
den Kindern immer sehr gut angenom-
men. 

Auch die pädagogischen Mitarbeiter/
innen haben sich in Teamsitzungen mit 
dem Thema BNE befasst und erste Ziele 
für die Arbeit festgelegt. Im Oktober wa-
ren wir, im Rahmen unserer Teamfort-
bildung, einen ganzen Tag in der Wild-
nis-Werkstatt Münster zu Besuch. Dort
wurde am Lagerfeuer gekocht, kreativ 
gestaltet, und aus Kerzenresten entstan-
den neue Dinge. 

In naher Zukunft möchten wir auf unse-
rem Außengelände eine Feuerstelle ein-
richten.

Christiane Eickerling
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GEMEINSAM FÜR UNSER DORF

Nachdem eigene Versuche der Reinigung durch den Orts-
vorsteher Antonius Schütte fehlgeschlagen sind, haben die 
Mitarbeiter/innen des Baubetriebshofs Lippstadt den – seit 
ge-raumer Zeit mit Sprühfarbe – beschmierten Schaukasten 
am Dorfplatz mit speziellen Reinigern sauber bekommen. Die 
Straßenkarte von Eickelborn ist nun wieder einwandfrei zu  
lesen. Allerdings auch der Hinweis auf den Wochenmarkt, der  
leider nicht mehr stattfindet. Die Fleischerei Kleeschulte 
musste wegen mangelndem Umsatz die Segel streichen. 

Wie zu dieser Jahreszeit üblich, wird es erst spät hell und früh  
wieder dunkel. Daher fällt es um so mehr auf, wenn die Stra-
ßenbeleuchtung nicht überall bzw. nicht vollständig funkti-
oniert. Da mir einige defekte Lampen aufgefallen sind, bin ich  
kurzentschlossen alle Straßen in Eickelborn abgefahren. Hier-
bei sind rund 30 defekte Lampen zusammen gekommen. Be-
sonders viele in der Wormau.

Meine Liste habe ich dem zuständigen Mitarbeiter vom Fach- 
dienst Straßenbau der Stadt Lippstadt, Herrn Uwe Kuhn  
(0 29 41 / 980-571), gemeldet. Dieser hat die Firma Ostkamp  
beauftragt, die Lampen wieder instandzusetzen. Auch die seit  
dem Tornado im letzten Jahr defekte Signalanlage am Zebra- 
streifen (Höhe ZFPL-Hauptpforte) soll wieder repariert werden. 
Dafür ist dann Straßen.NRW zuständig. 

Nur zwei Beispiele von vielen! Ohne Menschen, die sich küm-
mern (an dieser Stelle ein ‚Dankeschön‘ an den Baubetriebs-
hof), die Verantwortung übernehmen und anpacken, geht es  
nicht voran – auch nicht in der Dorfentwicklung. Wir alle 
möchten ein lebens- und liebenswertes Dorf. Wir alle können 
dazu beitragen. Durch ehrenamtliches Engagement in Verei-
nen, tatkräftige Unterstützung bei Aktionen, den Besuch von 
Veranstaltungen, die Wertschätzung unserer Mitmenschen … 
 

Melanie Winkel

31

Bü
rg

er
rin

g 
Ei

ck
el

bo
rn



32

EK
G

 K
ar

ne
va

l E
ic

ke
lb

or
n

“WEITERMACHEN ODER SCHLUSS,
DAS WAR’S MIT KARNEVAL IN EICKELBORN?!”
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Helaaf! In Eickelborn wurde am 18. Fe-
bruar 2023 wieder Karneval gefeiert. Die 
Schützenhalle war in den Vereinsfarben 
rot/weiß geschmückt und das super kos- 
tümierte Publikum hatte richtig Bock 
zu feiern. Das konnten wir so vorab nicht 
erwarten. Deshalb an dieser Stelle zu-
rück zum Anfang.

Im Sommer 2022 – die Corona Neben-
wirkungen waren noch allgegenwärtig 
– standen wir vor der Entscheidung 
“weitermachen oder Schluss, das 
war’s mit Karneval in Eickelborn”. Der  
Vorstand kam hier nicht auf einen Nen- 
ner. Wir holten uns deshalb die Mei-
nungen unserer Weggefährten ein und 
befragten natürlich auch das Technik-
Team Feedback. Deren Aussagen wa- 
ren zwar nicht euphorisch, aber vorsich- 
tig positiv, womit auch der Vorstand  
leben konnte. Diesen Spirit haben wir 
dann in unserem Sessionsmotto 22/23 
übernommen.

“Lasst uns nicht länger warten und 
wieder ‘ne Rakete starten”

Zugegeben, die Verunsicherung war wei- 
terhin groß und man konnte die Situation 

schon mit “All in” beschreiben. Unser 
erstes Blatt war sehenswert – soll heis-
sen – die Sessionseröffnung war ein 
Erfolg. Möglich wurde dies u.a. durch die 
zahlreich vertretenen Gastvereine, un-
seren Dauergast Ortsvorsteher Anton 
Schütte, der auch den Bürgermeister ver- 
treten durfte und durch unsere Vereins-
wirtin Birgitt Lücke, die sehr erfolgreich 
die Werbetrommel gerührt hatte. Auch 
das amtierende Königspaar Michael und  
Anja Glarmin war unserer Einladung ge- 
folgt, was an einem Arbeitstag nicht 
selbstverständlich ist. Emoji “Daumen 
hoch”. Unser Dank geht natürlich an alle 
anwesenden Jecken.

Die Vorbereitungen für den Karnevalsball 
wurden routiniert gestartet. Leider konn-
ten nicht alle geplanten Programmpunk-
te umgesetzt werden und uns war klar, 
dass der finale Ablauf erst kurz vor dem 
Karnevalsball stehen würde. Einen hefti-
gen Dämpfer bekamen wir beim sonst 
so erfolgreichen Kartenvorverkauf. Hier 
konnten wir nur 60% der sonst üblichen 
Anzahl Eintrittskarten verkaufen. Die An-
merkungen der Käufer waren teilweise 
auch frustrierend: “Wir brauchen nur 
noch ... er / sie kommt nicht mehr … 

oder meldet sich nicht zurück.” Unser 
Plan B – Party im Speiseraum – rückte 
bedrohlich in den Vordergrund.

Letztendlich und nur durch das persön-
liche sowie permanente Werben konnten 
wir bis kurz vor dem Karnevalsball das  
Besucherdefizit in Grenzen halten. 
Auch hier hat Birgitt Lücke viele zum Teil 
auswärtige Erstbesucher gewinnen kön-
nen. Ende gut, alles gut, aber diese an- 
dauernde Unsicherheit ist zermürbend 
und ein K.o.-Kriterium für jedes Organi-
sationsteam.

Über den Karnevalsball wollen wir hier  
nicht im Detail berichten. Die Bilder sa- 
gen schon viel aus. Sprecht einfach mit  
denen die anwesend waren. Deren Rück- 
meldungen und Durchhaltevermögen  
bei der Aftershowparty haben uns aber 
gezeigt, dass es eine gelungene Veran-
staltung war. Die professionelle Beleuch- 
tung und den perfekten Sound lieferte 
wieder das Team Feedback, Dirk Grusch-
ka, Marco Strake, Malte Gruschka und 
Katja Busch. Wir sind immer wieder 
geflasht von Eurem “Auftritt”. Vielen, 
vielen Dank.

weiter lesen ->
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Wer hätte das gedacht: Sind Schützenfest und Karneval wirklich grundverschieden?

Schützenfest Karneval
Kleidung Uniform mit Hut Individuelle Verkleidung
Aktivität Umzug mit Holzgewehr ggf. Polonäse

Spaßfaktoren Gespräche, Reden, Getränke, 
Musik, tanzen

Gespräche, Sketche, Getränke,
Musik, tanzen

Gremium Oberst, Vorstand, Offiziere Präsidentin, Vorstand, Beisitzer  
Gretchenfrage: Müssen wir eine Würstchenbude aufbauen,

um unsere Akzeptanz im Ort zu verbessern?

Die EKG kann durchaus von sich behaup-
ten, kreativ und flexibel zu sein. Wir freu- 
en uns immer über neue Vorschläge und 
über konstruktive Kritik. Sprecht uns ger-
ne an.

Hans-Jürgen Becker
EKG Vorstand
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RÜCKBLICK 2021/2022 DES KIRCHENVORSTANDES

Kirchenvorstandswahl (November 2021)
Manfred Rössel und Thomas Herbst sind neugewählte Mitglie-
der im Kirchenvorstandes Eickelborn-Lohe. Christian Druffel 
und Hans-Dieter Voß sind in ihrem Amt als Kirchenvorstand 
Benninghausen bestätigt worden.

Nicht mehr zur Wahl angetreten
• Friedel Herbst (30 Jahre Ehrung) 
• Udo Kleine (20 Jahre Ehrung)
 
Weiterhin im Amt
• Petra Löher und Josef Schulte aus Benninghausen, sowie 
• Philipp Sommer und Heinz Stickling aus Eickelborn. 

Pfarrbüro Eickelborn
Öffnungszeiten Mittwochs 14:30 bis 16:30 Uhr

St. Josef-Kirche
Wasserschaden an der Heizung (behoben durch den LWL) 

Michaelsburg
Eine ukrainische Kriegsflüchtlings-Familie ist in die freie Miets-
wohnung eingezogen. Der Eickelborner Kirchenvorstand macht  
sich Gedanken über die weitere Vermietung.

Antonius-Kapelle
Für die Kapelle ist von Paderborn eine Genehmigung zur Ent-
wurfsphase erteilt. Die Kapelle steht unter Denkmalschutz und  
zur Unterstützung wird noch ein/e geeignete/r Architekt/in 
gesucht. 

Zum Schützenfest der Schützenbruderschaft St. Antonius 
Eickelborn am 09.07.2022 haben die Anlieger in einer Ge-
meinschaftsaktion am 07.07.2022 die Kapelle und den Platz 
für die Schützen hergerichtet: Es wurde die Dachrinne gereinigt 
und in den Baumringen wurde neues Rindenmulch verteilt.

Für den Pfarrsaal sind der Kauf von neuen Tischen und Stüh-
len geplant. Wegen Corona ist der Kauf verschoben worden.

Friedel Herbst bleibt bis Mitte 2023 Hausmeister.
Hier wird eine Nachfolgerin / ein Nachfolger gesucht.
Diese Tätigkeit soll NICHT unentgeltlich geschehen.

Bei Interesse bitte melden!

Philipp Sommer, Heinz Stickling,
Manfred Rössel, Thomas Herbst
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SAME PROCEDURE AS EVERY YEAR

Am schönsten ist die Weihnachtszeit, 
wenn man mit vielen Freunden und Be-
kannten oder mit der ganzen Familie 
zusammenkommt. So treffen sich seit  
Jahren einige Cliquen im Dorf, um ge-
meinsam von Haus zu Haus zu ziehen 
und den jeweiligen Weihnachtsbaum zu 
besingen. Weihnachtliche Stimmung ist 
hier quasi garantiert.

Traditionelles Tannenbaumsingen
für klein und groß seit 2015
Die Clique der „Sommer-Hütte“ traf sich, 
wie seit sieben Jahren Tradition, kurz 
nach Weihnachten zum gemeinsamen 
„Tannenbaumsingen“. Um 15 Uhr ging  
es für groß und klein los.

Die Gruppe „Pustekuchen“ spielt
Weihnachtslieder
Auf sechs Stationen in Eickelborn spielte 
die Gruppe „Pustekuchen“, eine gemisch-
te Truppe aus aktiven Spielleuten des 
Eickelborner Spielmannszugs, einigen 
passiven Mitgliedern und Unterstützer/
innen vom Blasorchester Hellinghausen, 
zur Freude der jeweiligen Zuhörer/innen 
Weihnachtslieder zum Mitsingen.

Echte “Fründe” fürs Leben
So könnte man die Mädels-Truppe be- 
zeichnen, die seit 2015 gemeinsam los- 

zieht. Startpunkt ist meist bei den 
„Auswärtigen“ in Neuenkamp oder Lohe. 
Von hier aus wird dann nach Eickelborn 
marschiert und am jeweiligen Tannen-
baum das gewünschte Weihnachtslied 
gesungen.
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Mit Unterstützung eines Akkordeons – 
und natürlich inklusive der mitgebrachten 
Leckereien – wurden an den vorher fest- 
gelegten zehn Stationen gemeinsam  
Weihnachtslieder gesungen. Es war zwar 
kalt, aber zum Glück blieb es trocken. 
Und so wurde bis spät in den Abend 
hinein gefeiert, gesungen und gelacht. 
 

Melanie Winkel
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Mit viel Freude und Optimismus haben 
sich die KLANGVOLLEN seit dem Früh-
ling 2022 wieder musikalisch auf den 
Weg gemacht. Was zunächst wie ein 
langsames Wiederwarmwerden der 
Stimmen erschien, nahm nach und 
nach den schönen warmen Klang beim  
mehrstimmigen Singen an. Die anfäng-
lich zögerliche Teilnahme an den Pro-
ben entwickelte sich kontinuierlich zu  
größerer Stabilität der singenden Schar. 
Das vertraute „Feeling“ der Chorgemein-
schaft war geweckt.

Nach der Sommerpause war allen 
klar: Ziele mussten her. Um diese zu 
erreichen, war intensive musikalische 
Arbeit, immer mit viel Freude und Spaß, 
nötig. Die Einladung vom MGV Sang- 
eslust 1924 Ehringhausen zur Teilnahme 
am „Winterlichen Konzert zum 4. 
Advent“ am 17. Dezember 2022 in Eh-

ringhausen kam da gerade passend. 
Neben regelmäßiger Probenarbeit, die  
nach den Herbstferien bis zu den Auf-
tritten in wöchentlichem Rhythmus 
durchgeführt wurde, brachte uns ein  
ganztägiger Probentag in Geseke – mit 
intensiver musikalischer Arbeit, aber  
auch genügend Freiraum für entspann-
tes Miteinander – dem angestrebten 
Ziel immer näher.

Bald war es so weit, die Anspannung –  
oder sollte ich sagen freudige Erwartung 
– stieg: nach dreieinhalbjähriger Pause 
endlich wieder ein musikalischer Auftritt 
vor Publikum, zum ersten Mal unter 
dem Dirigat unseres Chorleiters Michael 
Ernst, sozusagen eine Feuertaufe. 
Vier Stücke durften wir präsentieren, 
anschließend trugen beide Chöre 
gemeinsam das Lied „Ich wollte nie 
erwachsen sein“ vor, da Michael Ernst 

auch Chorleiter des MGV Sangeslust ist.
Im November erreichte uns die Einla-
dung vom Bürgerring Eickelborn zur Teil- 
nahme am Neujahrsempfang am 15.  
Januar 2023 in der Schützenhalle Eickel-
born. Ein Auftritt vor heimischem Publi- 
kum? Gerne wurde die Einladung ange-
nommen. Kurzerhand wurde der Termin 
für die Generalversammlung um zwei 
Wochen verschoben, um nach der Weih- 
nachtspause noch Gelegenheit zur vor-
bereitenden Chorprobe zu haben. Ein 
Auftritt vor heimischem Publikum ist  
immer etwas Besonderes, eine besonde-
re Herausforderung! Und vielleicht lockt 
die Präsentation die ein oder andere 
Stimme aus der Reserve oder als Neu-
zugang in unsere Gemeinschaft. Das wä- 
re prima.

Dann war es soweit, KLANGVOLL erklang 
klangvoll. Wenngleich in schmaler Be-

KLANGVOLL SOLLTE ES WERDEN – 
KLANGVOLL WAR ES!
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setzung, ist es uns gelungen, durch un-
sere Präsentationen „Ich wollte nie er- 
wachsen sein“, „Only you“ und „I will 
follow him“ unter dem Dirigat des uns  
motivierenden und lenkenden Chorlei-
ters das Publikum zu erreichen und zu 
begeistern (Rückmeldungen aus dem 
Publikum). Das macht uns und Ihnen 
Lust auf mehr?

Interessierte Neueinsteiger/innen – ob 
einzeln oder als Gruppe – sind jederzeit 
aufs Herzlichste willkommen. Die Chor- 
probe findet im vierzehntägigen Rhyth-
mus, jeweils ab 20:00 Uhr, in der Micha-
elsburg statt. Wir freuen uns auch über 
eine Teilnahme nur zum Schnuppern und 
Ausprobieren.

Petra Köster
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SCHÖNER START IN DIE ADVENTSZEIT

Der Elternbeirat und Förderverein des St. Josef Kindergartens 
war nach den langen Corona-Einschränkungen voller Taten-
drang, endlich wieder schöne Aktionen für die Kinder, deren 
Familien und alle Unterstützer/innen zu planen. Eine dieser 
Aktionen – die größte im Jahr 2022 – war der Adventsbasar 
Ende November. Hiermit wurde die Adventszeit besinnlich 
eingeläutet.

Die Idee war schnell gewachsen. Bastelvorschläge von Klein bis 
Groß sprudelten aus den tatkräftigen Helferinnen und Helfern 
heraus. Auch das leibliche Wohl sollte nicht vernachlässigt 
werden. Es gab sowohl Leckereien zum Vorortverzehr, als 
auch die eine oder andere zum Mitnehmen nach Hause.

Mit viel Spaß bei der Sache wurden Weihnachtsbaumschmuck, 
Basketta-Sterne, Vogelfutterhäuschen, Deko-Ringe, Liköre,  
Kekse, Marmeladen und vieles mehr liebevoll gestaltet und 
vorbereitet.
 
Das große Highlight für die Kinder war ihr Auftritt als kleine 
Sterne zur Eröffnung des Basars und so manch einer hatte 
noch lange die Melodie im Kopf: „…Alle Sterne, alle, wünschen 
euch ein frohes Fest…“. Damit war der Startschuss gegeben 
und es wurde fleißig gekauft, Glühwein getrunken, Waffeln, 
Crêpes und – für die Herzhaften unter uns – Bratwurst 
gegessen. Mit weihnachtlicher Musik im Hintergrund konnten 

die Kinder Weihnachtbaumschmuck selbst verzieren und 
natürlich im Außenbereich des Kindergartens toll spielen. Alle 
Anwesenden genossen die Zeit, führten nette Gespräche und 
freuten sich, wieder beisammen sein zu können.
 
Die Erlöse des Adventsbasars gingen an den Förderverein 
und werden in schöne Dinge für die Kinder des St. Josef 
Kindergartens investiert.

Viele Stimmen ließen verlauten, dass es ein gelungenes Fest 
war und einer Wiederholung nichts im Wege stände. Lassen 
wir uns überraschen.

Ricarda Lipperheide
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JUNG UND ALT – IM DORF UND UNTERWEGS

Die neue Zeitrechnung ‚nach Corona‘ ist auch bei der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) ange-
kommen.

So wurde 2022 erstmals in der Vereinsgeschichte Karneval 
to go gefeiert. Die Stimmung war genial! Es wurde gesungen, 
getanzt, etwas getrunken und reichlich für einen guten Zweck 
gespendet. Danke an dieser Stelle noch einmal an alle Frauen 
aus dem Dorf, die hierzu beigetragen haben. So konnten wir die 
Summe etwas aufrunden und haben 400,- € an Sommerland
(Trauergruppe für Kinder und Familien) gespendet!

Im Sommer haben wir uns wieder in die Sättel geschwungen, 
das heißt, wir sind bei bestem Wetter und mit bester Laune 
durch die Felder geradelt. Ein Zwischenstopp mit wunderbarer 
Erfrischung legten wir beim Getränkehandel Schilling ein, um 
dann gestärkt bei Stratbückers in Herzfeld anzukommen. Der 
Abend endete bei leckerem Essen, guten Getränken und tollen 
Gesprächen. Ein rundum gelungener Ausflug.

Natürlich waren wir auch bei dem Spendenlauf des Sport-
vereins dabei und unterstützen diesen Tag mit Wunsch-Luft-
ballons.

Unsere Helferinnen haben wir nach langer Zeit auch wieder 
einladen und Danke sagen können. Zur Freude aller fand 
dieses Treffen im Cappuccino statt.
Zum Jahresabschluss haben wir traditionell und köstlich 
gefrühstückt. Den Pfarrgemeinderat unterstützten wir bei dem 
Kurzkonzert des Blasorchesters Hellinghausen mit der Bewir-
tung und dem Ablauf. Ein stimmungsvoller 4. Advent.

Weiter geht‘s auch in diesem Jahr

Weiberkarneval fand dieses Jahr am 16. Februar in der Micha-
elsburg statt. Die Theatergruppe war auch wieder dabei und 
gab einige kurze Vorstellungen.

Traditionsgemäß ist die Jahreshauptversammlung am 22.  
April 2023. Weitere Aktionen sind in Planung. Lasst uns 
GEMEINSAM ein tolles Jahr 2023 haben.

Eure kfd
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NEUE LEITUNG FÜR DIE 
KITA FABULI

„Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit etwas Neues zu beginnen, 
um den Zauber des Anfangs zu vertrauen.“ (Meister Eckhardt)

Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres 2022 hat nicht nur 
ein neuer Lebensabschnitt für die Kinder, Familien und Mitarbei-
ter der Kita Fabuli begonnen. Es gibt auch seit dem 1. Juli 2022 
eine neue Kindergartenleitung in der Kita Fabuli, die sich Ihnen  
heute gerne vorstellen möchte.

„Mein Name ist Lea Davies, ich bin 22 Jahre alt und komme aus 
Lippstadt. Seit August 2019 begleite ich bereits die Kinder und 
Familien der Kindertagesstätte Fabuli. Nun, seit dem Sommer 
2022, besetze ich die Position der Kindergartenleitung. Ich freue 
mich auf eine schöne gemeinsame Zeit.“

Lea Davies
Kita Fabuli

BW EICKELBORN EHRT 
SEINE JUBILARE 2021/22

Wie in jedem Jahr wurden die Jubilare zu ihrem Geburtstag 
im Sportlerheim geehrt. Auf Grund von Corona wurde die 
Veranstaltung aus dem Jahre 2021 auf den August 2022 
verschoben. Der Vorsitzende Josef Lange begrüßte alle Jubi-
lare und bedankte sich für ihre langjährige Treue zum Verein. 

Geehrt wurden – ab dem 70. Geburtstag – Hubert Junker 
Ferdi Stickling, Gerd Massmann, Josef Lange, Heinz Josef 
Winkelnkemper, Hans Jürgen Arns, Josef Junker sowie unser 
Ehrenmitglied Martin Wachsmann. Dann war Zeit, um in  
Erinnerungen zu schwelgen.
 
Die Jubilare aus dem Jahre 2022 wurden im Dezember 
noch einmal besonders geehrt. Die Mitglieder Egbert Lange, 
Helmut Tiegs, Reinhard Ritter, Margit Hansmann, Karl Hans- 
mann Egbert Mattenklotz sowie Peter Lehmann erhielten als  
Dank kleine Präsente.

Dirk Palm, als neu gewählter Vorsitzender der Fußball- und 
Breitensportabteilung, berichtete ausführlich über diese Ab-
teilung. Der Vorsitzende Josef Lange bedankte sich noch ein-
mal bei allen Jubilaren für die jahrelange Treue zum Verein 
Blau-Weiß Eickelborn.

Josef Lange
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AUF DIE PLÄTZE… FERTIG… LOS!
SPONSORENLAUF IN DER KITA FABULI

Am 21. Oktober 2022 fand in der Kita Fabuli ein – vom 
Förderverein organisierter – Sponsorenlauf statt. Schon die  
Tage vorher haben sich die Kinder fleißig vorbereitet. Der 
Garten wurde festlich geschmückt. Kaffee, Saft und Kuchen 
standen als Stärkung bereit.

Los ging’s. Die Kinder rannten um die Wette. Jede/r so viele 
Runden wie sie/er konnte. Einige ganz allein, andere mit 
Unterstützung einer Begleitperson. Viele Zuschauer waren 
gekommen und feuerten die Kinder kräftig an. Am Ende bekam 
jede/r Läufer/in eine Medaille.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Mitgliedern des 
Fördervereins, die den ganzen Nachmittag organisiert und 
durchgeführt haben. Natürlich alles zu Gunsten der Fabuli-
Kinder. Ein großes Dankeschön gilt auch allen Läufern/innen 
und den Sponsoren!

Lea Davies
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IMPRESSUM

Unterstützen Sie den Bürgerring Eickelborn e.V. mit einer Spende

Spendenkonto
Sparkasse Lippstadt, IBAN: DE46 4165 0001 0014 1131 04

Vorstand des Bürgerrings Eickelborn e.V.
1. Vorsitzender: Antonius Schütte
2. Vorsitzender: Monika Kobbé
Schriftführer: Ralf Durben
Kassierer: Hubert Niehaus

Kontakt:  Ralf Durben
  0 29 45 / 20 26 97
  bgr@durben.de

“Eickelborn im Blick”
Herausgeber: Bürgerring Eickelborn e. V. 
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Inhalt gedruckt auf Recyclingpapier (FSC®-zertifi ziert)
Erscheinungsweise: Kostenlos an alle Haushalte, halbjährlich
Anzeigen: BFT Tankstelle (Dr. Reilmann & Goodson GmbH),
V&K Optik Kuhnert

Für den Inhalt der Schriften sind die Verfasser verantwortlich.
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 31.07.2023

 BÜRGERRING EICKELBORN
für die Bürger - mit den Bürgern



Mitglied werden?
Einfach Beitrittserklärung ausfüllen, 
ausschneiden und abgeben bei:

Ralf Durben, Rudolfstraße 5 oder 
Hubert Niehaus, Mutecke 17

Der Mitgliedsbeitrag beträgt:
für einzelne Personen: 12 € / Jahr
für Familien*: 18 € / Jahr

Das Anmeldeformular zum selbst 
ausdrucken, finden Sie auf der Seite 
des Bürgerrings: 
http://buergerring.eickelborn.de

*Eltern und alle ihre Kinder

Beitrittserklärung zum Bürgerring Eickelborn e.V.
 Hiermit erkläre ich die Mitgliedschaft zum Bürgerring Eickelborn e.V.

Die gültige Satzung des Bürgerring Eickelborn e.V. habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie an.

 Einzelperson (12 € / Jahr)		   Familie (18 € / Jahr)

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

Postleitzahl, Ort*

eMail, Telefon

Geburtsdatum*				               Datum, Unterschrift des Kontoinhabers*
*Pflichtfeld, muss ausgefüllt werden   	                     

Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Annerkennung dieser Satzung stimme ich der
Speicherung, Be- und Verarbeitung und Übermittlung meiner personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des Vereins zu. Eine anderweitige Verwendung (z.B. Datenverkauf)
ist nicht statthaft.

Einzugsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich den Bürgerring Eickelborn e.V. den Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

IBAN (Kontonummer)* 
  
BIC

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers*

D E
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Wir vermieten unseren 
Anhänger

ab 19,00 €

In Unserem Tankstellen
Shop fInden Sie:

- Snacks

- Kühle & heiße

Getränke

- Eis

Tankstelle Eickelborn
Dr. Reilmann & Goodson GmbH • Eickelbornstraße 3 • 59556 Lippstadt • Tel.: 0 29 45 / 59 92 • Fax: 0 29 45 / 66 14      

www.facebook.de/bft.tankstelle.eickelborn • Mail: info@tankstelle-reilmann.de

Anhänger-Verleih

Deutsche Post & WestLotto-Annahmestelle


